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kllverlscs äs xsrte in ! » 11 si^nor
8uo xsäre.

IXon rnsnolrero äi xortsr 1s suv
^raLis.

Slio ssrsts HU68to äoxo MANLS?

äonnäro s ritrovsre rnlo
1> 68terü s csss xer tutto »1 äo^ o

prsnro.
VenZs s ritrovsrnil , 8v lexlaes.

Verre ! s rltrovsrlZ , sy non äo-
V68S1 I'SStSI ' 8 0888.

(Hkv 8snto ! Llls äsvs ro8isr ln
0088?

Li osro (osra ) ; nilo ^närs csääe.
jeri sinm8l « to ^ erico1o8Anivnt6.

61iS 0088 lia?
^ on lo so ; s Il meälco nvl ssnex-

xrirs.

Grüßen Sie Ihren Herrn Vater
von mir.

Ich werde nicht ermangeln es aus-
zurichten.

Was werden Sie heute Nachmittag
; hun?

Ich werde meinen Schwager besuchet!.
Ich werde den ganzen Nachmittag zu

Hause bleiben.
Besuchen sie mich , wenn es Ihne»

gefällig ist.
Ich würde Zie besuchen , ^ venn . ich

nicht zu Hause bleiben müßte.
Was höre ich ! Sie müssen zu Hause

bleiben?
Za mein Theurer (Theure) ; mein Va¬

ter wurde gestern gefährlich krank.
Was fehlt ihm?
Ich weißes nicht ; und der Arzt weiß

es auch nicht.

3 . Lektion.

Vom Zeitwortc ( äsl verdo ) .

Mit diesem Ausdrucke bezeichnet man alle Wörter , die anzeigen , was
die Gegenstände thun ( eine Thätigkeit ) , oder was mir den Gegen¬
ständen g efch i e ht (ein L eid en ) , oder überhaupt den Zustand , in wel¬
chem sich die Gegenstände befinden , daher auch die Benennung Zustands-
Wörter. Vor jedes Zeitworte kann man ich , du > er , sie oder es
setzen. In jedem Satze muß ein Zeitwort sepn.

Von den Zeitwörtern ist zu merken :
1 .) die Form-
2 .) die Art.
3 .) die Zeit.
4 .) die Zahl.
5 .) die Person.
6 .) die Abwandlung.

r .) Von der Form (äsl moäo attlvo o xsgsivo) .
Sagt das Zeitwort von einem Gegenstände aus , was er thut , so sagtman , es ist ein lhätiges ( verbo sttlvo ) , oder es steht in der t h ä-

thigen Form. Wird hingegen durch das Zeitwort von einem Gegen¬stände ausgesagt , was mit ihm geschieht , so nennt man es ein leiden¬de s Zeitwort (verlro p888no ) , oder es steht in der l e i d e n d e n Form.



Thatige Form.
II masstro istrui8os Io acolsrs.

Der Lehrer unterrichtet dcnSchü-
ler.

II osvallo man ^ is . Das Pferd
frißt.

II packrs na oompiato nn csss
Der Vater hat ein Haus ge¬
kauft.

Leidende Form.
1^0 8Lo ! srs VI6N iztl ' nito üal Ma¬

estro . Der Schüler wird vom Leh¬
rer unterrichtet.

II cavsllo visn sellato . Das Pferd
wird gesattelt.

I^ a csss äel ^ loino sara venckuts.
Das Haus des Nachbars wird ver¬
kauft werden.

Anmerkung. Die thätigen Zeitwörter sind entweder überge¬
hend oder u n ü b erg ehen d . Die leidenden werden erst aus den über¬
gehenden mittelst des Hülfszcitwortes w erd en im Deutschen , und mit¬
telst esssr , venire im italienischen gebildet . Außerdem girbt es noch zu¬
rück k e h re n d e und M i t telze itw ör ter.

2 . ) Von der Art ( äel moäo ) .

Wenn man mit einem Zeitworte etwas für gewiß und wahr er¬
zählet , behauptet , oder ausdrücklich fragt , so heißt dieses die anzei¬
gende Art ( moäo inäieativo ) desselben . Z . B.
I^s mackrs vs in eitta.
Noi partirsmo ckomanissrs.
6ks 0083 avets comprato?
Ina sorells , e stata al iballo?

Die Mutter geht in die Stadt.
Wir werden Morgen Abends abreisen.
Was habet ihr gekauft?
Ist deine Schwester auf dem Balle ge¬

wesen ?
Wird hingegen durch das Zeitwort von einem Gegenstände etwas als

ungewiß oder zweifelhaft, oder auch bedingungsweise ausgesagr,
so nennt man dieß die verbindende Art smocko conAiontivo ) ,
und zwar deßwegen so,

'
weil immer zwep Satze zusammen verbunden wer¬

den . Z . B.
Li ckico , olis 1'

Imperators s 1'
Impsratrioo sisno srrivati.

Io snpponAv , clis il msrcante
äbbia crsstito.

kosss venuto , 86 non aarech-
Iro statt ) impsäito.

^ vrei imparato 1a mia IkLiono,
8v svessi avuto tempo.

Man sagt , daß der Kaiser und die
Kaiserinn angekommen seyn.

Zch vcrmukhe , daß der Kaufmann
Credit habe.

Er wäre gekommen , wenn er nicht
verhindert worden wäre.

Ich hätte meine Lecti m gelernt , wenn
ich Zeit gehabt hätte.

Ferners kann die durch das Zeitwort ausgedrückte Thätigkeit einem
Gegenstände befohlen , oder verbothen werden ; der Gegenstand kann auch
ermahnt oder gebethen werden . Zn diesen Fällen sagt man vcm Zeir-
worte , es ftehtin der g e die th en d e n Art ( moäo imperstivo ) . Z . B.
NIsnästs «̂ nsstoa voötro Iratello!
Non löAAsro ^nesto libro!
Lists attsnti!
Nli ciia un I- ieckiiexo ch

Schicket dieses eurem Bruder!
Lies dieses Buch nicht!
Seyd aufmerksam!
Geben Sie mir ein Glas Wasser.
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Will man übrigens ein Zeitwort bloß nennen , ohne den Gegenstand

anzugeben , wer etwas thut , oder wem etwas geschieht , so wird dieses

die unbestimmte Art, ( Nennform , moäo inkaiti ^ o ) genannt . Z . B.

ki ' äere , pianAero , portsrs . Lachen , weinen , tragen,
Lsssrs loclato , essers lrissimato . gelobt werden , getadelt werden.

Endlich leitet man von jedem Zeitworte eine gewisse Art Beschaffen"
heitswörter ab , die man Mittelwörter (partieipj ) nennt , und de¬

ren es zweyerley Arten gibt:
s ) Mittelwörter der gegenwärtigen Zeit : smantS ) uivrclents , bollonts.

liebend , beißend , siedend.
k ) Mittelwörter der vergangenen Zeit : sinato , morso , Lollito,

geliebt , gebissen , gesotten.

3 ) Von der Zeit ( äel temxio ) .

Zeigt das Zeitwort eine Thätigkeit an , daß sie im Augenblicke des
Redens geschieht , so sagt Man , es steht in der gegenwärtigen
Zeit (presente ) . Soll aber die Thätigkeit als schon geschehen angegeben
werden , so kommt das Zeitwort in die vergangene Z eit ( psssato ) ,
und wenn sie erst geschehen soll , in die künftige Zeit ( kuturo ) . Um
aber die Vergangenheit und die Zukunft noch genauer zu bestimmen , und
der Rede mehr Abwechslung zu geben , wurden noch andere Zeitformen
angenommen ^ in denen das Zeitwort ausgesagt werden kann , und es

gibt demnach folgende Zeitformen:
r .) Die gegenwärtige Zeit , — presants.
2 . ) Die halbvergangene , — impersetlo und inäetsrminsto.
3 . ) Die völligvergangene , — passato psrletto oder clsterminato.
4 ) Die längstvergangene , — xasssto anteriore primo und seconllo.
5 .) Die küntige , — kuturo.
6 . ) Die künftigvergangene, — stuturo oonäirionale.

Anmerkung. Man ersieht hieraus , daß es im Italienischen
zwcy Formen für die balbvergangene , und zwep für die längftvergangene
Zeit gibt . Von dem Gebrauche der verschiedenen Zeitformen kann in die»
sem Elementar - Buche nicht die Rede seyn , weil über die verschiedenen
Fälle die deutlichste Erklärung den Anfängern immer nur dunkel ist . In¬
dessen bleibt es jedem Lehrer Vorbehalten , ob er , wenn es die Fähigkeiten
seines Schülers zulasscn , in vorkommenden Fällen denselben etwas von
der Anwendung derselben sagen will oder nicht.

4 ) Von der Zahl ( äsl numero ) .

Sagt das Zeitwort nur von einem Gegenstände etwas aus , so heißt
dieß die Einzahl (sinAolsre ) des Zeitwortes . Geschieht dieses von meh¬
reren Gegenständen , so nennt man es die Mehrzahl (plurale ) des¬
selben . Z . B.

LinAvIaro.
Io scrivo , Ich schreibe.
k,o soolare iinpsrs . Der Schüler

lernt.

kl usar le.
Noi scriviamo . Wir schreiben.
Olisoolariimpärar . o . Die Schüler

lernen.
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L/aUroro
blüht.

Lorisco « Der Baum 0 !i albsr ! korlsoono . Die Baume
blühen.

5) Von der Person ( äolla por8vns ) .

Zeder Mensch , der von sich etwas aussagt , oder jeder andere Ge¬

genstand , der als selbstredend dargeftellt wird , sagt : ich (io ) und ge¬
schieht dieß in der Mehrzahl , so heißt es w ir ( nvi ) . Die selbst redende

Person heißt in der Sprachlehre immer die erste Person ( xrims xor-
uons ) . Bep spiele:

Linxolaro . klurslv.
Io lavoro . Zch arbeite.
Io vsnKo loäato . Zch werde ge¬

lobt.
Io sono äili ^snto . Zch bin fleißig.

Noi lavorismo . Wir arbeiten.
Noi vonlämo loäati . Wir werden

gelobt.
Roi siämo äüi '

Asnt ! . Wir sind steißig.
Werden hingegen Eine oder mehrere Personen oder Gegenstände an¬

geredet , so heißt dieses die zweyte Person (ssconäa psrsons ) .
Beyfpiele:

lavori . Du arbeitest.
visn loäato . Du wirst gelobt.

sei äiliAknIo . Du bist fleißig.

Voi Isvorsts . Zhr arbeitet.
Voi vonits loäati . Zhr werdet ge¬

lobt.
Voi aisto äiliKkNti . Ihr feyd fleißig.

Wird endlich von irgend Einem oder auch von mehreren Gegenstän¬
den gesprochen , so nennt man dieß die dritte Perfol» ( terra perso¬
na ) Beyfpiele:
LZIi (il psäre ) lsvors . Er ( der Va¬

ter ) arbeitet.
Lila (la sorolls ) visn loöats . Sie

( die Schwester ) wird gelobt-
lu'aldsro üorisoo . Der Baum blüht.

II cano aklräja. Der Hund bellt.

Lssi (i paäri ) lavorano . Sie (die
Väter ) arbeiten.

Lsse ( io sorelie ) vonAvno loäato.
Sie ( die Schwestern ) werd . gelobr.

61i sldori iiorisoono . Die Bäurne
blühen.

I carri alrl - üjsno . Die Hunde bellen.

Wird nun das Zeitwort mit einer dieser genannten Personen ver¬
bunden , so sagt man von demselben , es steht in der ersten, zweyten odec
dritten Person der Ein - oder Mehrzahl.

6 ) Von der Abwandlung ( äslls oonjuxariono ) .

Wird endlich ein Zeitwort so verändert , daß an demselben die Form,
Art , Zahl und Person richtig bezeichnet wird , so heißt man dieses das¬
selbe a b̂ w aNdelN (eonjoKare ).

Alle Zeitformen können an einem Zeitworte nicht unmittelbar gebil¬
det werden . Um dieses zu thun , hat man andere Zeitwörter (Hülfszeit-
wörter , vorlri ausiiisri ) n 'öthig . Die italienische Sprache hat nur zwey
Hülfszeitwörter : avoro , haben , und ossore - seyn , deren Abwandlung
zuerst erlernt werden muß.

Anmerkung . Hier muß bemerkt werden , daß kein Schüler , der



nicht auf 's eifrigste bemüht ist , jedes Zeitwort in was immer für einer
Person , Zahl , Zeitform vnd Art auf

's schnellste anzugeben , je eine Fer-
rigkcit im Sprechen erlangen kann . Wird die sorgfältige und ununter¬
brochene Uebung desselben von Seiten des Lehrers oder des Schülers
unterlassen , so gelangt keiner von beiden zu seinem Zwecke^ mögen auch
Jahre darüber vergehen.

Abwandlungsdarstellung des HülfszeitworteS avero,
haben.

Inbinitivo : svere , haken,
kartier pio passato : avuto , gehabt.
Oorünäio : avouäo , indem , da , weil NUU1 hat *).

I^I o cl o inäirratrvo.

Lin ^ olare.
Io bo , ich habe,
tu iiäi , du hast,
v^li ) Lila Iia , er , sie hat.

krssente.
kluraI e.

IVoi abbiämo, wir haben,
voi avete, ihr habet,
essi ) 6LS6 lianno , sie haben.

ko aveva od . avovo,
tu avevi,
«gli, olla aveva od . avsa,

Irnperbstto-
ich hatte,
du hattest,
er, sie hatte.

IVoi avovamo, wir hatten,
voi SlV6vat6 , ihr hallet,
sssi, 6SS6 av^vano , sie hatten.

Io vl'IÜ
tu avesti,
egli , ella elibo,

Inäeterinin a^ o.
ich hatte,
du hallest,
er, sie hatte. -

IVoi aveminO)
voi avvsts,
essi , 6880 «iddero,

wir hatten,
ihr hattet,
sie hatten.

!o avro,
tu avrsi,
egli , klla avrä,

ichwerde
du wirst
er , sie wird

kuturo.

haben.
?soi avrtüno/ wir werden
voi avre ' to , ihr werdet
688i> 6886 avränno , sie werden

haben.

Doterminato.
^so bo l ich habe l
tu Kai ) Ävuto , du hast >gehabt,
egli^ ollalra ) er, sie hat)

?ioi uddiämo ) wir habenr»
voi ÄV6t6 >avuto , ibr habet
688i, 6886 banno j sie haben 1 ^

ka88ato unt6rior6 primo.
äo ÄV6VÄ ) ich hatte
tu avevi ^ Ävuto , du haltest
6Zti , ella KV6VU ) er , sie hatte !

dioi av6vämo ) wir hatten ) ^
voi avoväto >kvuto , ihr hattet
688i, 6886 UV6VLNO ) sie hatten )

ksssato antorioro 8660 NÜ 0.
^o 6l »1) i l ich hatte l ?ioi av6'»uno ) wir hatten ) ^
tu KV68Ü ) avuto , du hattest jvoi av68t6 ) avuto , ihr hattet / 'U'
vgli,6ÜL6 ^1,6 ) er , sie hatte ) j 688i, 6886 6bl >6ro ) sie hatten ) ^

*) Die italienische Sprache hat statt des schon besprochenen Mittelwortes der
gegenwärtigen Zeit , avento , habend , welches wenig im Gebrauche ist , noch
eine andere Form desselben , Oorunäio genannt : avonäo , welches im
Deutschen , wie oben angegeben ist , umschrieben werden muß.
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IVloäo impsrativo.
m , habe du.

non avere , habe nicht,
ätlbia 6gti , « Ha , habe er , sie ; auch:

haben Sie (höfliche Anrede) .

Hldiämo nok , fasset uns haben,
sddiäto voi , habet.
öklnano 6LLI , OSLO, sse mögen , ssc sollen

haben.

^loäo oonALlintrvo.
bresonto.

8 i n s o I a r- e.
6li ' io adliia,
otio tu adbia,
eli ' 6gli alllriA,

daß ich Habe,
daß du habest,
daß er habe.

pluryle.
6fr « noi slloimno , daß wir haben,
eke voi aklliätö , daß ihr habet,
eli ' essi oillilÄno, daß ste haben.

ka33Lto peeketto.

6Il ' io airilikl i » daß ich gehabt habe,
ei,6 tu adiii » > § daß du gehabt habest,
eil '

6Ali alrdlLt § daß er gehabt habe.

Oils noiailiriilNl «̂ » daß wir gehabt haben.
ei,6 voi Ab>i >iät6 t xi daß ihr gehabt habet,
eil' 6881 äillliailo ) ^ daß ste gehabt haben.

tionstiLionulo presente (bedingend gegenw . Zeit ) .

8e noi ÄV68LMtl » wenn wir hatten.
86 voi 9V68t6 , weiin ihr hättet,
s' essi svesMeo, wenn sie halten.

8 ' io ÄV688i, wenn ich hätte.
86 tu AV688l

'
, WMN du hättest.

s' 6gli avessê wenn er hätte.
Oonstirionalo passato ( bedingend verg . Zeit ) ,

8e noi ÄV68siino > s- wenn wir geh . hätten.
86 voi avests - ü wenn ihr gehabt häklet

8 ' io aves8i ) - wenn ich gehabt hätte.
86 tu LV6881> s2 wenn du gehabt hättest,
s'

vgii LV68S6) § wenn er gehabt hätte. s'
6881 av6886ro ) A wenn sie gehabt halten.

( iorrsiativo prssonto (beziehend gegenw . Zeit ) .

Io avr «i , ich würde t -» od . ich hätte,
ty klvrösti , du würdest > Jod,du hättest,
6 ^1, avr6ir ^ 6 , er würbe ) ^ od . er hätte.

IXoi avrömmo , wir würden ) ^ od .wir hätten,
voi Avr68t6, ihr würdet > ^ od . ihr hätlel,
6881 avreillloro , sie würden ) ^ od . sie hätten.

6orroIrltivo pkl8sato (beziehend verg . Zeit ) .

Io avroi t
tu kivi'68li ) avuto , du würdest,
vgii avroilbs ) er würde

ich würde iXoi avromnio i « wir würden j
bl , ^ ^ voi avr65t6 ! > s ihr würdet ^

688i avroillioro ) § sie würden

k' uturo oonäirionalo (bedingt künft . Zeit ) ,
Luansto avrö ^ ^ wann ich werde ) Ouailäo UV66M0 > A wann wir werden >H

( » eo r s ûanäo av?6w " 7 s wann ihr werdet ^^uauäo avrai ) Z wann du wirst
ljULndo avra ) § wann er wird ^ Uilildo kvranno ) 2 wann sie werden I

Anmerkung . Mündlich und schriftlich muß durch alle Zeitfor
men fleißig geübet werden;

( iVonko , ich habe nicht.
ü) die verneinende Re -) non lio nisnts , ich habe nichts.

deform : ) non ns Iio nuUs , ich habe nicht davon.
( non ko avuto , ich habe nicht gehabt,



K ) die fragende Rede¬
form :

o ) die fragend vernei¬
nende Redeforyr:

Ho Io ? habe ich?
Ho svulo io ? od . kolosvuto ? hgbe ich gehabt ?
1^ ' ko Io ? habe ich es (ihn ) ?
iXs ko Io ? habe ich davon?
k, ' ko svuto Io ? habe ich sie gehabt (die Feder) ?
K.I ko svuto Io ? habe ich sie gehabt ( die Bücher ) ?
k .« ko svuto jo ? habe ich sie gehabt ( dieFedern ) ?
iXon ko io ? habe ich nicht?
non ns ko Io ? habe ich nicht davon?
non l ' ko svuto Io ? habe ich es ( ihn ) nicht gehabt?
non 1i ko svuto Io ? habe ich sie nicht gehabt?
non Is ko svuto Io ? habe ich sie nicht gehabt?

Uebunaen über das Hülfszeitwort svere.
2 ) Bejahend

( 0 Ko 861 eoitsiil.
ksi cius Keils esrrorre.

L ^II ks is tosze .
I^ lis ks trs msLirl 61 penne.
It sratslio ks II sinAkioLLO.
Mls sorslis iis Io spssmo 6eiio

stomses.
Noi sklrismo un ' Inverno ckoies.
Vol svete pin ^ Itl cke eklocil.
I misi euAini ksnno cin ^ ue esse,
js-e mle cu ^ine ksnno 6e1Ie vlslts.
( luesti sißnorl ksnno Keils 00 -

noscsnrs.
Quelle 6ue eitta ksnno Ke! ps8-

8e§^I.
K ) Perneinei

?Ion ks osns.
In non ksl ii rsE -ecitiore.
L ^ ll non ks es8s.
Onests KK KIs non ks pnntsis,
^ lio rio non ks is sskkrs.
8ua rls non ks psrlenxs.
i>ion skkisms ksooitä.
? isn svete temperlno.
I isvorsntl non ksnno 8kty.
(Musste knestrs non ksnno in5sr7

rlste .
^

Hns i csnschrl non ksnno sncors
corniei.

Oi ^inleliol non ksnno slcuns 8pe-
NML» .

e Redeform.

Ich habe sechs Messer.
Du Haft zwey schöne Wagen.
Er hat den Hüften.
Sie hat drey Bund Federn.
Der Bruder hat den Schluchzen.
Meine Schwester hat den Magen¬

krampf.
Wir haben einen gelinden Winter.
Ihr habet mehr Schrauben als Nägel.
Meine Vettern haben fünf Hauser.
Meine Muhmen haben Besuche.
Diese Her ^ ey Haben schöne Bekannt¬

schaften.
Jene zwey Städte haben schöne Spal-

ziergänge.
de Redeform.

Ich habe keinen Hund.
Du Haft nicht den Schnupfen.
Er hat kein Haus.
Diese Schnalle hat keinen Dorn.
Mtin Onkel hat das Fieber nicht.
Seine ( ihre) Tante hat keine Geduld.
Wir haben kein Vermögen.
Ihr habet kein Federmesser.
Die Gesellen haben keinen Durst.
Oie Fenster haben keine Gitter.

Jene Bilder haben noch keine Rah¬
men.

Die Unglücklichen haben gar keine
I Hoffnung.
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NIolti soolsr ! non IiLnno -̂n^ st - Viele Schüler haben weder Aufmerk-
tsnriono ne s ^ pliosLions . samkeit noch Fleiß.

v) Die fragende Redeform.

läo io piü lortuna ä ! vor?
Usi tu il tuo
Ilovo Iia egli i suo ! sei lsrrolstti

6a collo ^isno^i?
Vostro rio , trs sMr un ssrvitors?
Vostrs voAnsts , Iia ella ÜLlluoli ?
^ bbisrno noi buons nuove?
^ vets Kia un äi paus?
I tuoi tvstelli , dsnno oss ! Is pei '-

ruissioua 6 ' suäsr s tsatro?
I solllsti , lrsnno essi corsA ^io?
I,s vostrs nipots , lianno esse os^r-

pell ! slls lranesse?

Habe ich mehr Glück als Sie?
Haft du dein Schnupftuch?
Wo hat er seine sechs weißen Hals¬

tücher?
Hat Ihr Onkel einen Bedienten?
Hat Ihre Schwägerinn Kinder?
Haben wir gute Nachrichten?
Haben Sie schon ein Stückchen Brot?

Haben deine Brüder die Erlaubniß
ins Theater zu gehen?

Haben die Soldaten Muth?
Haben Ihre Nichten Hüte nach fran¬

zösischer Mode ?

6 ) Die fragend verneinende Redeform.

Non Iro io rstzione?
Non Kai tu torto?
Non lis 6AÜ sei IsLioni xer setti-

inana?
Non Iia ells un kuon ruaestro?
Nostro nonno , non Iia 6KÜ rnolti

libr ! italiani?
Non slrlrialno äsnaro nells tssea?
Non avete vor 1a piü Irsll ' oooa-

siono ä ' irn ^srar l ' itsliano ?
Non Iranno essi talenti sbdsstan-

23, per imparsre ^ ue ^ta linAus?
I riooni , non Iranno essi ^ ocavo-

^lia äi lar äel Irene ai ^>6veri?

Habe ich nicht Recht?
Haft du nicht Unrecht?
Hat er nicht sechs Lectionen wö¬

chentlich?
Hat sie nicht einen guten Lehrer?
Hat unser Großvater nicht viele ita¬

lienische Bücher?
Haben wir nicht Geld in derTasche?
Habet Ihr nicht die schönste Gelegen¬

heit italienisch zu lernen?
Haben Sie nicht hinlänglich Talente,

um diese Sprache zu erlernen?
Haben die Reichen nicht wenig Luft,

den Armen Gutes zu thun?

Anmerkung. Diese Uebungen lasse sich der Lehrer nicht nur

mündlich in allen übrigen Zeitformen und Arten lesen , und auswendig

hersagen , sondern halte seinen Schüler an , von - iner Stunde zur an¬

dern eine schriftliche Ausarbeitung in irgend einer von ihm zu bestim¬
menden Zeitform zu machen , und dieß zwar so oft , als er es für nö-

thig findet.

Höfliche Redensarten.

I^ s ( ri) prvAo äi äirrni.
Nli äica äi Araria.
6ks ooss lis ella äetto vd . avote

äetto?

Ich bitte , sagen Sie mir.

Sagen Sie mir gefälligst.
Was haben Sie gesagt?



No 1' ko intoso.
42 —

Non ko svuto il pisoero äi oom-
prsnäsrls.

Nlo Io äies un' sltra volta ; oder
OUemolo snoors un volts.
Lento vonir sleuno.
Voäoto cki o.
Li puo psrlsro sl psärono äi

0S8S?
Il «uo nomo , ! n Arsris.
kor ora e^li o i.mpoäito ; lsvo-

riscs tornsro piu tsräi?
^ eko ors ko äs torusro?
Li prenäs 1' inoouioäo äi toraaro

vsrso Io oin ^uo.
läo äs äirAli lusloko ooss per

psrto äi loi?
6ko eo «s ko äs äir^Ii?
Ls ks piscors äi psrlsro ool siA-

nor Lio , snäro sä svvi8sr1o.

k,o ssro molto tenuto.
kli rinorosos äi äsrlo ^uost' !n-

comoäo.
L ' äover mio . ^
6on p6r !N0580.
Vi o in snticsmsrs uao , eko äi-

manäs äi loi.
6ki e?

o nn «iFnoro eko ks piaeoro
äi psrlsr oon loi.

Introäuoetolo!
ksto eko psssi!
L^li o in esinors , rosti sorvita.

L ' äs per so?
äo 1s äisturko korso?
Nionts slkstto.
Lo io Io roeo il minimo äisturko,

vsäo via sulrito.
^ nrii , slls mi ka uns Zraris.

Ich habe es nicht gehört , ver¬
standen.

Ich habe nicht das Vergnügen ge¬
habt , Sie zu verstehen.

Sagen Sie mir es noch einmahl.

Zch höre Jemand kommen.
Sehet , wer es ist.
Kann man mit demHerrn vom Hause

sprechen?
Zch bitte gefälligst um ihrenNahmen.
Für jetzt ist er verhindert , belieben

Sie später zu kommen.
Um wie viel Uhr soll ich kommen?
Bemühen Sie sich gegen fünf Uhr

nochmahls her.
Habe ich ihm Ihretwegen etwas auS-

zurichten.
Was soll ich ihm sagen?
Wenn es Ihnen mit dem Herrn On¬

kel zu sprechen beliebt, so will ich
ihn benachrichtigen.

Zch werde Ihnen sehr verbunden sepn.
Mir thut es leid , Ihnen beschwerlich

zu fallen.
Es ist meine Schuldigkeit.
Mit Erlaubniß.
Es ist Jemand im Vorzimmer , der

nach Ihnen fragt.
Wer ist ^s?
Es ist ein Herr , der mit Zhnen zu

sprechen wünscht.
Führet ihn herein!
Lasset ihn herein kommen!
Er ist im Zimmer, belieben Sie hin¬

einzugehen.
Ist er allein?
Zch störe Sie vielleicht?
Ganz und gar nicht.
Wenn ich Zhnen die geringste Ungele¬

genheit mache , so gehe ich gleich fort.
Im Gegentheile , es macht mir Ver¬

gnügen.
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